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Umweltfreundliche Weihnachten

Weihnachten  steht  vor  der  Tür  und  die  Vorbereitungen  für  ein 
schönes  Fest  sind  im Gange.  Helfen  Sie  mit,  dass  es  auch  für 
unsere  Umwelt  ein  schönes  Fest  wird.  Vermeiden  Sie  zum 
Beispiel  unnötiges  Verpackungsmaterial.  Achten  Sie  bei  der 
Wahl Ihrer Geschenke auch auf  ökologische Qualität  und geben 
Sie Produkten, die mit dem Österreichischen oder Europäischen 
Umweltzeichen ausgezeichnet sind oder das Fair-Trade-Zeichen 
tragen, den Vorzug.
Es gibt  so viele Möglichkeiten wie man persönlich und trotzdem 
umweltfreundlich schenken kann. Das wissen Österreichs Abfall- 
und UmweltberaterInnen sicher am besten.
Verpackungen  bitte  richtig  trennen,  damit  das  Material  stofflich 
verwertet  werden  kann.  Geschenkfolien  gehören  nicht  in  den 
Altpapiercontainer. Kaputte Christbaumkugeln und Geschirr bitte 
keinesfalls zum Altglas sondern zum Restmüll geben. Wichtig ist 
auch, die ausgedienten Christbäume frei von Lametta und anderem 
Schmuck  über  die  dafür  in  jeder  Gemeinde  vorgesehenen 
Sammelstellen zu entsorgen. Sie tun dies alles für unsere Umwelt! 
Für mehr Informationen und Tipps klicken Sie bitte auf,

www.lebensministerium.at

Damit  geht  ein  weiteres  arbeitsreiches 
Jahr  zu  Ende.  Wir  möchten  dies  zum 
Anlass  nehmen  und  allen  Kolleginnen 
und  Kollegen  der  Abfall-  und  Umwelt-  
beratung  ein  herzliches  „Dankeschön“ 
für die von Ihnen erbrachten Leistungen 
sagen  und wünschen  Ihnen  schöne und 
erholsame  Weihnachtsfeiertage  und  ein 
gutes Neues Jahr!

Die KollegInnen der Sektion VI des Lebensministeriums.

http://www.vaboe.at/
http://www.umweltnet.at/article/articleview/79712/1/6922


Terminaviso: AEVG/ÖWAV Tagung 2010

Am 28. Jänner 2010 findet in Graz (Konferenzzentrum des Flug-
hafens  Graz-Thalerhof)  das  alljährliche  „Forum  Abfallwirtschaft 
der  AEVG“  in  Kooperation  mit  dem  ÖWAV statt.  Diesmal  unter 
dem  Titel  "WIEDERVERWENDUNG  -  Schlagwort  oder  neuer 
Maßstab".  Dieser  Themenbereich  wurde  anlässlich  der  Ein- 
führung  der  "Vorbereitung  zur  Wiederverwendung"  -  an  zweiter 
Stelle der Abfallhierarchie - im Rahmen der Novellierung der EU-
Abfallrahmenrichtlinie  gewählt.  Mit  der  Einführung  der 
Verpflichtung zur Wiederverwendung, beginnt ein neues Zeitalter 
in der europäischen Abfallwirtschaft. 
ExpertInnen aus den Bereichen Nachhaltigkeitsforschung, Abfall-
wirtschaft,  Technik,  Wiederverwendung,  Abfallrecht  und  Politik 
kommen  zu  Wort  und  diskutieren  dieses  brisante  Thema.  Ein 
weiterer  Schwerpunkt  der  Tagung ist  der  umweltphilosophische 
Gedanke  des  "Cradle  to  cradle  ®"-Design  und  dessen  Ent- 
wicklung zur Umweltschutz-Zertifizierung des täglichen Bedarfs. 
Für Programmdetails klicken Sie bitte auf nachfolgenden Link: 

www.arge.at

9. Internationaler Abfallwirtschaftskongress - RÜCKBLICK

Über  340  TeilnehmerInnen  aus  25  Ländern  nutzten  die  Veran-
staltung  als  internationale  Kommunikations-  und  Diskussions-
plattform  zu  zentralen  Themen  der  Abfallwirtschaft  und  der 
Stadtreinigung.  Vortragende  aus  den  verschiedensten  Teilen 
Europas,  aber  auch  aus  China  und  New  York,  berichteten  und 
diskutierten  über  ihre  Erfahrungen  aus  der  Praxis  und  ihren 
innovativen  Ideen  zu  alltäglichen  Problemen  und  deren  Um- 
setzungen.  Wesentlicher  Bestandteil  des  Kongresses  bildeten 
die  Diskussionen  zur  kommunalen  Daseinsvorsorge  als  Garant 
der  Entsorgungssicherheit.  Weitere  wichtige  Themenbereiche 
erstreckten  sich  von  „Aktuellen  abfallwirtschaftlichen  Problem- 
lösungen“  über  „Abfallwirtschaft  &  Wirtschaftskrise:  Konjunkturelle 
Entwicklung am Sekundärrohstoffmarkt“ bis zu „Saubere Städte – 
Sanktionen und Kontrollen“ und „Neue Anforderungen an Verpa-
ckungen“ sowie „Bioabfall – Brennstoff oder Rohstoff“. 
Dankenswerter Weise gibt es für alle InteressentInnen kostenlose 
Downloads der Referate unter nachfolgendem Link,   

www.abfallwirtschaftskongress.at

(Wie) kann nachhaltiger Konsum gelingen?'

Ende  November  fand  die  Jahresveranstaltung  „Dekadenbüro  und 
Bildungslandkarte  2009“  in  Wien  statt.  Unter  dem  Titel  „(Wie)  kann 
nachhaltiger  Konsum  gelingen?“ wurden  Ansätze  für  die  Bildungs- 
arbeit vorgestellt. Dabei wurden folgende Themenbereiche behandelt: 
- Chancen und Grenzen eines nachhaltigen Lebensstils bei Jugendlichen
  in Österreich (Österreichisches Institut für Jugendforschung)
- Die Macht der kleinen Schritte (Greenpeace)
- Key Points nachhaltigen Konsums: Der Strategische Ansatz (Umwelt
  bundesamt Dessau)
Für  alle  InteressentInnen  gibt  es  die  Möglichkeit  die  Beiträge 
über Internet anzusehen und anzuhören.

www.dekadenbuero.at

http://www.dekadenbuero.at/forum.tv.htm
http://www.abfallwirtschaftskongress.at/inhalt/deutsch/vortraege/index.htm
http://www.arge.at/file/001102.pdf


Stellungnahme Aktionsplan nachhaltige öffentliche Beschaffung 

Der  österreichische  Aktionsplan  nachhaltige  öffentliche 
Beschaffung  formuliert  Ziele,  Maßnahmen  und  enthält 
ausschreibungstaugliche  Kriterien für  16 Beschaffungsgruppen. 
Sie haben die Möglichkeit  bis 30. Dezember 2009   Ihre Stellung-
nahme zum Aktionsplan zu übermitteln.

Weitere  Informationen  sowie  Aktionsplan  I  und  II  erhalten  Sie 
unter folgendem Link    www.lebensministerium.at

Ausbildungskurs Ausbildungskurs zum/r Abfallrechtlichen GeschäftsführerIn 

ÖWAV-Ausbildungskurs gemäß § 26 AWG 2002

Datum: 25.-27.02.2010, 04.-06.03.2010, 17.-19.03.2010
Ort: 4600 Wels

Für Detailprogramm, Kosten etc. klicken Sie bitte auf 

 www.oewav.at

Erholsame und 

wunderbare Feiertage

wünscht

das VABÖ-Team!

ANMELDUNGEN UND ABMELDUNGEN
Um Ihnen die VABÖ-Newsletter ANmeldung oder ABmeldung zu erleichtern, haben wir folgenden Link für Sie 
eingerichtet, - bitte klicken Sie auf:  www.vaboe.at
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